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1. Historische Rahmenbedingungen (Auswahl)

2005 2010 2025

2028 Neue
GAP?

2021 
Verabschiedung 
GAP 2023-2027

2017 Neue GAP-
Vorschläge

2014 GAP-
Reform

2008 GAP-
Reform

2003 GAP-
Reform

2009 Milch-
Krise

1991 & 1997 EU-
Kälber-Richtlinie

1991 EU-Schweine-
Richtlinie

2001 Reform EU-
Schweine-Richtlinie

1986, 1988 & 1999 
EU-Legehennen-
Richtlinie

2007 EU-Broiler-
Richtlinie

1991, 1995 & 1998 
EU-Transport-
Verordnung

1993 EU-Schlacht-
Verordnung

2005 Reform EU-
Transport-VO

2009 Reform EU-
Schlacht-VO

2014 Auslaufen 
Milchquote

2015/16 
Milchkrise

2019 ASP
in Polen

2020 ASP-
Ausbruch 
in DE

2016 Gerichtsurteil 
Sauenhaltung DE

2019 Gerichtsurteil 
Kükentöten DE

f2021 TierSchNutztV DE 
Sauenhaltung (mit Üzeit)

f2023 TierSchTrV DE 
Kälbertransport

f2022 TierSchG 
DE Kükentöten

f2021 TierSchG DE 
Ferkelkastration 

2019 Neue EU-
Kommission

2019 Vorschläge 
EU Green Deal

2020 Farm-to-Fork 
(F2F) Strategie

UN SDGs

Pariser 
Klimaabkommen

2024 EU-Wahl
2007-2008 
Nahrungsmittelpreiskrise

Corona-Krise

2022 Russland Angriffskrieg
Nahrungsmittelpreis-, Energie-
u. Düngemittelkrise

2020 Borchert-Kommission 
Empfehlungen

f2023 Rücktritt 
Borchert-Kommission

f2021 ZKL 
Abschlussbericht

2015 2020

2015 Gutachten WBA: 
Akzeptanzkrise der 
Nutztierhaltung

2015 Initiative 
Tierwohl LEH

2019 Label 
Haltungsform LEH

2022 Gerichtsurteil 
Anbindehaltung DE

2019 UTP-
Richtlinie
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1. Historische Rahmenbedingungen

Lebensmittel-
einzelhandel (LEH) 

in Deutschland

Marktkonzentration: 76% des Lebensmittelumsatzes in DE durch 

− Edeka

− Rewe Group (inkl. Penny)

− Schwarz Gruppe (inkl. Lidl, Kaufland)

− Aldi Nord, Aldi Süd 

(BVE 2023)

Herausragende Bedeutung im Vergleich zu anderen privatwirtschaftlichen 

Akteuren beim Tierschutz (Höhler & Kühl 2019, 2017; Vogeler 2019)
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Anzeichen für Marktmacht in der Lieferkette, weitere Untersuchungen 

(Monopolkommission 2024)
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2. Regulierungsinstrumente

Staatlich Privat

Ordnungsrecht

Subventionen

Steuern

Label

Preis-Prämien

„Wahre Kosten“

Label

Auslistung oder
Produkt-Standards STOP
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3. Aktuelle Initiativen: EU, Deutschland, LEH
3.1 Tierschutz

Ordnungsrecht Subventionen Steuern
Label

F2F: Tierschutz-Label und
Reform Herkunftskenn-
zeichnung verschoben.

Forschung Tierwohl-Monitoring (NaTiMon).

Verbrauchsteuer auf 
Fleisch („Tierwohl-Cent“)?

Fleisch-MwSt., Verbrauch-
steuer (mehr Spielraum) mögl.

Weitere Regelungen 
(u.a. Anbindehaltung, 
Putenhaltung) geplant.

F2F: Entwurf Tier-
Transport-VO Q4/2023.

GAP 2023-27: R.44 „Verbesserung des Tierwohls“: 
AUKMs, Investitionsförderung. Ziel: 12,48% GVE.

Bundesprogramm Schweinehaltung: Sauen, 
Ferkelaufzucht, Mast. Budget: 1 Mrd. €. Ab 2024.

GAP 2023-27: Ergebnisindikator 
R.44 „Verbesserung des Tierwohls“ 
von 26 Mitgliedstaaten (außer DK) 
genutzt (EU-Kommission 2023).

Auslistung

Beispiel Aldi Nord & Süd: Initiative 
Tierwohl.

Keine. Label 
Haltungsform.

Preis-Prämien „Wahre Kosten“

ZKHL-Herkunftskennzeichen „Gutes 
aus deutscher Landwirtschaft“ ab 2024.

Regionale Qualitätsprogramme.

Herkunftskennzeichen „5xD“ für 
Schweinefleisch seit 2022.Regionale Qualitäts-

programme.

Auslistung von Haltungsstufe 
1 & 2 bei
− Fleisch-Eigenmarken bis 

2030 
− Trinkmilch-Eigenmarken 

bis 2024

Staatliches Haltungskenn-
zeichen Schweinemast ab 2025.

Erweiterte Herkunftskennzeichnung ab 
2024 & Pläne für mehr.

Reformen Haltung, 
Schlachtung verschoben.
Pflicht zur Berichterstat-
tung der Privatwirtschaft 
ab 2024.
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Label

3. Aktuelle Initiativen: EU, Deutschland, LEH
3.2 Emissionen (Haltung, Fütterung)

Erweiterte Herkunftskennzeichnung 
ab 2024 & Pläne für mehr. 

Teils strengere / konkretere Ausle-
gung der Vorschriften (Grimm 2021).

GAP 2023-27: Ergebnisindikator 
R.13 „Verringerung der Emission-
en im Tierhaltungssektor“ von 11 
Mitgliedstaaten genutzt (EU-
Kommission 2023).

Beispiel Rewe Group: Penny „Wahre Kosten“: 
Probelauf für 1 Woche in 2023 
mit 9 Produkten.

Regionale 
Qualitätsprogramme.* Rewe Group: PRO PLANET 

für Eigenmarken.*

GAP 2023-27: R.13 „Verringerung der Emis-
sionen im Tierhaltungssektor“ nicht genutzt.

Edeka: Panda Co-branding 
für Eigenmarken.*Selbstverpflichtung der Lieferenten in Science Based Targets 

Initiative bis 2024.*

Ordnungsrecht Subventionen Steuern
Preis-Prämien „Wahre Kosten“Produkt-Standards

THG: -40% geg. 2005, bis 2030 (alle Sekt.). 

Berichterstattung EU & UN.

Pflicht zur Berichterstattung 
der Privatwirtschaft ab 2024.*

Klimaschutz-Sofortprogramme.
Ammoniak: -29% geg. 2005, 
bis 2030 (alle Sekt.). Verbrauchsteuer auf 

Fleisch („Tierwohl-Cent“)?
Nachhaltigkeits-Label* & Reform 
Herkunftskennzeichnung
verschoben.

F2F: Entwurf zur Regulierung von 
Green Claims.*

Forschung zu Nachhaltigkeitslabel 
(Bund, Länder).

Beispiele:

Ziel: -15% geg. 2019 (alle Sekt.) bis 2030 für Eigenmarken.*

Berechnung der THG-Emissionen 
der Lieferanten (ohne NH3!).*

*Bedeutung von Haltung,
Fütterung unbekannt.

Fleisch-MwSt., Verbrauch-
steuer (mehr Spielraum) mögl.

Herkunftskennzeichen.
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• Mehr LEH-Maßnahmen bei Tierschutz als bei Emissionen:

− Kooperation zwischen LEH-Unternehmen (Haltungsform, ITW)

− Ankündigung von Auslistungen

ABER: Umsetzung der Auslistungen?

3. Aktuelle Initiativen: EU, Deutschland, LEH
3.3 Vergleich zwischen Tierschutz und Emissionen
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• Mehr politische Maßnahmen (v.a. EU-Ebene) bei Emissionen als bei Tierschutz:

− Konkrete Ziele (SMART)

− Nationales Monitoring

− Berichterstattung an EU, UN
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3. Aktuelle Initiativen: EU, Deutschland, LEH
3.3 Vergleich zwischen Tierschutz und Emissionen
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• Tierschutz-Reformen auf EU-Ebene angekündigt für: Haltung

Transport

Schlachtung

Label

→ Entwurf liegt vor

Druck durch 
Europäische Bürgerinitiative 

„End the Cage Age“

?
?

?

• GAP-Förderung vorhanden (Konditionalität, zweite Säule)

• Abstimmung von GAP-Reformen und (geplanten) Tierschutz-Reformen? 

• LEH profitiert von der (möglichen) öffentlichen Förderung des Umbaus der Tierhaltung, 

aber der Umbau stockt:
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4. Finanzierung - LEH?

Leiter Nachhaltigkeit im Einkauf bei Lidl
in AgraEurope Nr. 44/2023 vom 30.10.2023:
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Nachhaltigkeitsbeauftragte bei Aldi Süd
im Radio-Interview bei BR2 vom 31.10.2023:

Verantwortungsverschiebung durch LEH zu Politik > diffusen Wirtschaftskräften (z.B. internationaler Wett-

bewerb) > Konsumenten > Verarbeitungsindustrie > Landwirtschaft (Schüßler et al. 2024, Daten von 2020-22)
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4. Finanzierung - LEH?

Leiter Nachhaltigkeit im Einkauf bei Lidl
in AgraEurope Nr. 44/2023 vom 30.10.2023:
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Nachhaltigkeitsbeauftragte bei Aldi Süd
im Radio-Interview bei BR2 vom 31.10.2023:

Verantwortungsverschiebung durch LEH zu Politik > diffusen Wirtschaftskräften (z.B. internationaler Wett-

bewerb) > Konsumenten > Verarbeitungsindustrie > Landwirtschaft (Schüßler et al. 2024, Daten von 2020-22)
Zentrale Koordination Handel – Landwirtschaft

• Auszug aus dem selbstgegebenen Lebensmittelkodex :

− Setzung von unternehmensspezifischen Produktionsstandards mit Augenmaß und im 

Dialog mit den Vertragspartnern

− Angemessene Berücksichtigung des Mehraufwands für 

unternehmensspezifische Produktionsstandards in den Vertragsbeziehungen
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4. Finanzierung - Politik?

vom 29.08.2023
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vom 09.02.2024

Agrarpolitischer Sprecher der FDP im Bundestag, Gero Hocker, positioniert sich 
gegen Tierwohl-Abgabe – stattdessen Marktlösung (AgraEurope Nr. 07/2024)

16.02.2024
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4. Finanzierung - Implikationen für die Landwirtschaft

Prof. Dr. C. Wieck & Sara Dusel, M.Sc. │ Tierschutzpolitik zwischen Staat und Markt – Eine Bestandsaufnahme│ 29. Februar 2024

Unzureichende Finanzierung durch LEH/Politik bedeutet, dass die Betriebe auf sich selbst gestellt sind

• Umbau muss finanziell alleine gestemmt werden 
→ Größenwachstum

Betriebe, die Standards 
(z.B. Haltungsform 3) schon erfüllen 

Betriebe, die Standards noch 
nicht erfüllen

„Mitnahmeeffekte“ und 

Zukunftsperspektive

Schwierige betriebsindivdulle Entscheidungen

− 36% weniger Milchviehhalter (letzte 10 Jahre)
− 42% weniger Schweinehalter (letzte 10 Jahre)
− 53% weniger Sauenhalter (letzte 10 Jahre) (DBV 2023)

• (geordneter) Ausstieg aus der Tierhaltung
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4. Finanzierung - Implikationen für die Landwirtschaft

Konsum in Deutschland geht ebenfalls deutlich zurück:
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• Gründe: vielschichtig, aber unklare 
Kommunikation über Situation im Tierwohl 
und Tierwohlskandale haben sicher einen 
Anteil.

aus: DBV (2023)

Es wird kein Zurück zur Boomphase geben!
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5. Verzahnung mit EU-Politikebene
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• Tierwohl in den Strategieplänen 2023-2027: Chartier et al. (2023)

• Reform des Testbetriebsnetzes (FADN) läuft → FSDN mit Tierschutz-Indikatoren (welche?)

• Reformen von EU-Tierschutz-Gesetzgebung und EU GAP nicht sichtbar abgestimmt
− 2020: F2F Strategie, Ziel: Ein höheres Tierschutzniveau sicherstellen
− 2021: Roadmap für Reformen angekündigt
− 2022: Fitness Check
− 2023: Umfassende Reformvorschläge verworfen, stattdessen nur Vorschläge zu 

Transport, Katze und Hund
− 2023: Angekündigter Vorschlag zu Nachhaltigkeitslabel und Reform der Herkunftskenn-

zeichnung nicht vorgelegt

• Strategischer Dialog durch Ursula von der Leyen ab Januar 2024

→ Bedeutung von Tierschutz hier unklar
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6. Schlussfolgerungen

• LEH stellt wichtige Weichen – auf Unternehmensebene oder in Sektor-Kooperationen –
wo die Politik nicht vorankommt

• Marktgetriebener Umbau schafft Gewinner und Verlierer auf der landwirtschaftlichen 
Ebene: manche profitieren, andere können den Umbau nicht stemmen

• LEH-Initiativen lassen ebenfalls Lücken offen
− Produktabdeckung (Eigenmarken, Produktionszyklus…)
− (NH3-)Emissionen aus der Tierhaltung, … 

• Verarbeitungsindustrie zunehmend aktiv (Emissionen), Gastronomie weiter zögerlich

• EU-Reformen stocken, aber würden die Möglichkeit zur EU-weiten Harmonisierung bieten
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• LEH profitiert von (möglicher) öffentlicher Finanzierung des großflächigen Umbaus der 
Tierhaltung
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